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Ämtzhsall zur Laibacher Zeitung Rr. 28.
Samstag, den 4. Heöruar 1882.

^ « ! i ) Erkcnnlm», Nr. 1128.
das ^ " ^ " ' " " l Sr, Majestät dcs Kaisers hat
^ i l ' a l , « n l l ! . " ^ " " ' ' " "ls Pressaericht in
zu q?" " ' l 'l">rag der ,. l. Staatsanwaltschaft

«ud,n/5 ^ " ^ " ^ ^ " ' " dcv Nummer 3 der in
Puli, i< <̂ ' brulschcr Tftrnchc erscheinenden
d" 'H^l?" l"schr ist „Nollszei.nnl," mit s^ial-
i> 'i N . ' ' ^ " ' b " ' z l ' > ' a»f der drillen Seite
I»!,nc>.^ . i ! " ' " ' drl I inbri l „iUeinc Milche,.
" D u ^ a i s c ^ " ' ^ " " ' ^ ^ im.end mit:
Mit- m,« ' " " ^^«^rcich" :c. und endend
"bcmid .^w^ . / .benr i i n^ in der Stelle von
Thatbcst „d ^ ^ ""usnlsen" den objectiven
" " « MiicUicd^ ^"rechcns der Beleidign»«
ii «4 Si ft! l., ° ^ kaiserlichen Hauses nnch
D'ucl,christ 'aus !,?. x " ^''halt der in obiger
nbgrdlxcltcn C ,, / ' ^ " ' 2c><c zweite Tvnltc
^lscheiiicn dec; w^°"b" 'z ani! Graz ii»er das
«'" Vc>e,!,ö<.,^.^"''^'>rl'mm,,sar<j V.odmann
^ '^ i t . t t , . ^ ' - ^ " ^ls.e»" s.eier„>ätt,schen
l'^t Schluss,«^: „ W
liawnll ,„ «,,b" .V""d" bis „S i l l , .«ndl.-«.,.
l̂<atl),'si ^ " " ' be^lüüdc den ulijccliurn

n. "l>lai,^ dl's Veraehino i^iicn dic ösflülliche
"^^ u,,̂ , ^)^,, , , , ,^ „^,^, H ̂ 5 St. G.

^ ^ wivd dcxuinch die von der t, k. Staats»
^1, "!'!^aft in z,',,nl'nch vcrfiicile Aeschlnqnahinc

>̂, "ll,!!»i!,'r 3 der pl'rir,di>chen Dniclfchrist
«"ullszrüi,,,^" vom Isi. Jänner 188^ c,cmäß
^ ,8Z 48!) u»d 493 St, P. O. liesliilissel und

bum"' !7^ ^ W "nd 37 des P.es^,est>)rs
N>, Dezc.ndcr 18U2. Nr, 6 N. G. Vl,. die
h^. ^ " b ^ i l n n g der gedachten Nummer ver«

^^aibacl) an, 28, Jänner 1882.

3noalläenftiftunllen
^ ^nr i^lheilmu, nnH der Adclsberaer
, , " >0" und ssrnnz Melello'lchen I„va!iden
a . !'! p " ^ ^ ' " " h'ennt der Cumn.S
D, '^ " ' , " " ' " , und es sind dazu im Al,ett)üchs!cn
. ',lc u,ua!,d ncnwrdcin', in leincm Invalioe».
"«u,e ulXer^brachte jlriec,er berufen,
bo.« "".'.?lc erslerr Elistnn^ l,al>en die in Adels-

lg Neliurtigcn, aus die Irhterc die im Beznle
^ '

Nassenslch gebürtigen und in deren Ermanglung
andcic in .«rain qeborcne Invaliden din An»
spruch, niobei demeikt wird, dass sich bisher aus
dem politischen Äezitle Ädelslicrss nnd dem 0jc.
richtsbezirtc Nassensusl immer sine sscnnsiendc
Anzahl von Vcwelvcrn Uln diese Invaliden»
stistungcn gemeldet hat. — Der zu vcrtheilcnde
Aclraq bclnnst sich l>ci jeder dicier Sliftungcn
auf 37 fl. «0 fr. —Die Bewerbungsgcsuchc hauen
folgende Äelc^e zu enthalten:

I ) den Taufschein zur Nachweisung dcs
Alters »nd dcs Gedintsortcs;

2,) den Acwciö «.clcisteter österreichischer
Kriegsdienste durch Mililäralischicd, Patcntnl-
Invalidcnursnndc u. dgl ;

3.) den Beweis, dass der Vewerber will»
lich in diesen Kriegsdiensten invalid geworden
ist und dic Äeschlridnng der Art der Invalidität;

4) die Angabe ob der Bewerber irgend
ein Iiewegliches oder liegendes Vermögen, einen
nnd welchen Aeraiialliezng, irgend welchen Dienst
udrr rin sonstiges öffcnilichcs oder Privat-Aene»
ficium hat.

Die dicssäNigen, nach denl Erlasse des l, l.
.Uri^i<>:!!!ii>!cl!l!!!iö vom 1i>, Mai Ittül slenipel'
freien (Aefuchc si»d n»r im Wege der volilischen
Behörde, in deren Bereiche der Invalid seinen
Wohnsitz hat, nnd zwar längstens dis Ende Fe>
brnnr l88^!, an dic l . / . LündeSregicrung in Lai«
bach zu lichten.

Laidach am 27, Icnmcr 1882.
K. t. Ualldeöregierung für Krain.

(450—2) cktbummenftelle. Nr. 707.
I n der Orlsgcmcindc Iodoci ist cinc Be^

zirls'Hcbammenstrllc nut cmcr jährlichen Ne^
muncruliun von 30 ft. aus der Beziilölasic zu
besehen.

Bewerberinnen um diese Slclle haben ihre
documcnlicllcn Gesuche

b i s 20. F e b r u a r l. I .

anhcr zu nbcrreichen.
Krainbnrg am 24. Jänner 1882.

K. l. Vezirlshauptmannschaft.

(507 2) ^iunämuHung. Nr. 569.
Vom t, l. Bezirksgerichte Wippach weiden

znm Arhnse der
Anlcssnng cincs nrucn Grundbuches für

dic Catastralgcmciudc Podkraj
die Üocalerheoungen auf den

8. F e b r u a r 1882
und die baranssolgrnden Tage vormittags
8 Uhr hicrgrrichlS init dem angeordnet, dajs
bei denfelben alle jene Peisoncn, welche an der
Ermittlung der Äcschverhältnisse ein rechtliches
Inlerrsfc haben, erscheinen und alles zur Auf»
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gc»
eignete vordringen können.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am LOstcn
Jänner 1882.

(ül)4—I) ilunllmackung. Nr. 830,
Vom l. l. Brzirlsgcrichlc Nasscnfuß wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
znm Blchiisc der
slnlcgullg eines ncncn Grundbnchcs für

die ttatastralgcmcindc Ornuschkaluas
gepflogenen (trhebnngrn vcrfaseten Besitzbogcn
ncb,l den berichtigten Verzeichnissen der siegen»
schastrn, der Aiapvcncopicn und dni Erhcbunns''
Protol-ullen durch 14 Tage, von, Tngc der ersirn
Einschaltung dieser ilundinachnng. zu jeder»
manns E,nsicht in der die^gcrichtlichcn Amis'
lanzlei aufliegen.

Fnr den Fall als Einwendungen gegen die
Richliglcit dieser Bcsihbogcn erhoben nierdcn
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
der Tag auf

den 20. Februar 1682
vorlänsig in der Werichtelauzlei bestimmt.

Zugleich wirb den Inlrlesjcnten bekannt gc»
geben, dass d>c Ucbcilragung der nach § 116
des allgemeinen wrundbuchsgcsehcs cinlovllsier«
baren Pllvaifordcrungen in die neuen Grund-
buchbeinllllzen unterbleiben kann, wenn der Ve»
pflichtete noch vor der Verfassung diefer Einlage
darum anjncht.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuh am 31. Jan«
ner 1882.

(514-1 Diurnift. Nr 642,
Beim gssertigten l, l. Bezirksgerichte findet

ein in der Gluiidbnchsanlcguna vrisiertcr
Diurnist genen ein Taggeld von 1 fl. 20 kr. so«
gleiche Aufnahme,

K, l. Bezirksgericht Sittich am 31. I8n<
ner 1882.

(527- 1) KunllmaHun«. Nr, 8ü9.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hirmit brlanllt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Catastralgemcindc Moste

am 1 l . , 1.'!., 1 7 , 20 , 22. , 25. . 27. und
28. F e b r u a r 1882

nnd im Vedarsösalls a» den daransfolalnden
Tagen, jedesmal vormittags 8 Uhr. in der dirs»
gerichtlichen Amtskanzlsi ftallfinden werden,
wozn alle Peisonrn. welche an der Ermitllung
der Vlsi^veihällnisse ein rrchüiches Interssse
hnbsn, rischeinrn u»d alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer ilicchlc Geeignete vor-
bringen können.

K, l. Bezirksgericht Stein, am 28 Jänner
1882.

(529—1) Kunämnckung. Nr 87.
Vom l. k, Bezirksgerichte Loitsch wird hie»

mit bekannt genebcn. dass aus (Urund des Ge«
schrs vom 25, März 1874. !̂, G. V l . V., Nr. 12,
mit den Lucalerhebuncirii zur
Anlegung eines ncurn Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Hotcdcrschiz
am I I . Feb rua r 1882

begonnen werden wird.
ES ergeht nun an alle jene Personen,

welche an der Eimittlung der Äesihfteihä'ltüisse
ein rechtliches Inlcresse haben, die Einladung,
vom obigen Tage an beim t. l Bezirksgerichte
in Loitfch zu erscheinen und alles zur Auskiä»
rnng sowie zur Wahrung ihrer Nechtc Geeig-
nete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 3. I ä n n «
1882.

A n z e i g e b l a t t.——>
(346—3) Nr. 9284.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Lttndesgnichle 'Laibach

^ r d hirmit bckannt gemacht, dass
"er das Gesuch dcs Herrn Otlomar
^ambera, äo i^L8. 16. Dezember
^ « l , Z. 9284, um Löschlmc, d ^
"'s dcr H^usrealilät Conjcr.'Nv. 13
, /er Bahnhofssasft seit 26. Ma i
^48 si^. ^^ y ^ ^ ^ ^ Födvans-

Aschen Minorennen pow. 453 fl.
" kr. s. A. plänoli.rlell Pfand-
)̂<cs der hiesige Advocat Herr Dr .

^ " " z Mnnda «ls Curator ad liewm
G^- ^ ^ obben innten unbelannten

Obiger ul.d ruclsichtlich für ihre
bes ! ""bekannten N'chtsnachsolger

>^Ut wlllde.

L"ibach am 3 1 . Dezember 1881.

(292-3) N.. 17.

Bckanntinachnnsi.
Vom l. k, Vez,ilsqc,ich><,' Slr'in wird

mit V c M auf das Edict vom 30. No°
vember 1«8l. Z. 13.295. kundgemacht:

Es sei in der Executio'isjache t,rs
Iuha»n Prtcica von Laibach (durch Dr.
Pirmn) qe^ru VlilNthäus I^souc voil
Putl.'t pcto, 400 fl, s. A. fur die ver-
storbeNlN Tabula, gläubiger Gregor Ja»
suuc und Mli t t iu Iaslioc vuu Pot^'f,
ll-spctivc deren ni'betanule Äüchleu^ch.
sul^cr. u»d fur die Talmlnrglanbiger Lu»
kas Tominsel vou Autsch und Joses
Iasuvc uou Potok ob ihres uubctcmntc!,
Vlufeuthultts Hrrr l. t. Nutar Dr. Kail
Schmidiü^cr iu Steiu zuiu Curalor tld
»0tum bestellt, uud seieu demselben die
dlcsgeiichMcheu Bescheide vom 30. No-
vember 1881, Achl 13,295, zugestellt
wordeu.

K. k. Velirksgericht Stein, am 10ten
Jänner 1882.

( 4 6 8 - 2 ) Nr. 1!/<l66.

Emntwe
Nealitätenvcistcigernng.

Voll! l. l. Äezitlsgerichte Steill wlrd
belllnnl ssemachl:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kvas von Zalog (durch Dr. Pirnut) die
exec. B>rsl»'î >runa. der deu» Iohan» Dllöar
von )iasoviö gehörigen. ^erichllich auf
7736 fl. «rschätziru Realität N>clf-
Nc. 17//a 3.ä OlUxdbuch der Hlrifchafl
Egg ob Kramburi, bewilligt »nd hie^u
drei zeilbiltungs Tagsatzungen, und zwa»
die erste auf den

22. F e b r u a r ,

die zweite aus den
24. M ü r z

und ble drille ans den
2 6. A p r i l « 8 8 2 .

jedesmal vormilla«« von 10 bis 12
Uhr, iu der diesgrrichllichen UmtSlauzki
mit dem Anhange angeordnet worden,

dass die Pfandrealilgt bei der lrsten und
zweiten Fsilbietuxg nur um oder über
del»» Schllh!l»a.5werl, bei der drillen aber
auch unter dlmjrlbcn hinlangegeblN werden
wi»d.

Die Lillllltionsbedinanisse, wornach
insbesondere jrder ^ l i iant vor aelnachirin
«nbole ein lOproc. Vabium zu Handen der
Kicilalionocollmclsswn ,u erlegen t,»,, sowie
daS SchiihunuSprolokoll und der Oruno-
buchs»ftracl lönucn m der dies^erichtlichen
Rrg'stralur eil'll'fehcn werden.

Den unbelannlen wo bisiudlichen Ta»
buluralänbiann M^ria 5t,rn geb. N^li-
har, bln M,charl Zalohel'scheu Erben,
dem Georg Vergant wird belannt ê»e»
bn,, dass dinielbrn zur Wahrung >hrer
N'ch'r He>r D>. Schmidinasr, l . l . Nutar
iu Stet», z»m Eüialor »,ä kcwm btsleUl
und ihi», der Viealfcilbielu^gsd'schelo zu-
gcstrUl wurde.

K. l. «ezirlsgericht Stein, »m 2bsten
Dezember 1881.
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(458—2) Nr. 22,639.

Executive dritte
Vom l. t. sladt.-dclea. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche», des Anton

Aubel (durch Dr. v. Wurzdach) die dritte
executive Feilbietung zugunsten d̂ s M i -
chael Iappel in I 'adorf bei der dem
Mart iu Tancig in Oberigq Nr. 4 gchö'
nacn, 8u,d Einl.-Nr. 884 2,(1 Sonncgg
vorkommenden Ncalitüt pfandrechllich
sichergestellten Forderungen pr. 50 st. und
pr. 53 ft. neuerlich bewilliget und hiczu
die Fcilbictungs Tagfatzung auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

von 10 biö 12 Uhr vormittags, in der
Gcrichtskanzlei mit dein Beisätze angeord
liet worden, dass die Forderungen bei
dieser sieilbictung auch unter ihren Nenn-
werten gegen sogleiche Bezahlung hlntan-
gegrben wcrden.

K. l städt.'delg. Bezirksgericht Laibach,
am 1. Dumber 1881.

( 4 5 9 - 2 ) Nr, 25,ü6ö7

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Von« l. k. städt-dele;'. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Röömann (durch Dr . Ahaöic in Laibach)
die executive Versteigerung der dem Ialob
Voonit von Salloch gehörigen, gerichtlich
auf 2000 fl, geschätzten Realität im
Grundbuchc 8ud Urb.-Nr. 87, Rects.-
Nr. 68^/z aä Grüuhof, bewilligt und
hiezu drcl Feiibietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf dcn

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Oerichlökanzlei mk dem Anhange
angeordnet worden, dass die Ps^'drealiüit
bei dcr ersten und zweiten Fcilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
yintange^eben wr.den wird.

Die Licilationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitatn vor gemachem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu cclegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
ouchscxtract tonnen iil der diesgerichllichen
NeMraluc eingesehen werden.

K. t. städt,-del^. Bezirksgericht L.unach,
am 6. Drzmlbcr 1881.

(380—3) Nr. 298.

Executive
Ncalitütcnvcisteigelling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht.'

Es sei über Ansuchen des Ferdinand
Staiö von Laibach die exec. Versteige-
rung der dcm Verlasse des Matthäus
Lencek von Vi r gehörigen, gerichtlich
auf 4304 fl. 20 kr. geschätzten Nealuät
wb. ,Nr . 35 aä Gut Nulhcnliüchel. 6ml. -
Nr. 24 der Sleucrgemeindc Podrelschie.
bewilliget und hiczu drei Feübietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

20. M ä r z
und die dritte auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
im Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Ps'andrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchätzunaMett, bei der
dritten aber auch unter demselben hilitan-
gegeben werden wird.

Die Licitation^bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licttant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Radium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie dlis Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract tonnen in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 14ten
Jänner 1882. ^

(476—2) Nr. Ü31.

Neassumimmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
Wird hiemlt belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamni l van Piauzdüchel die mit dem
diesgerichtlichcn Bescheide vom 21. Sep-
tember !«8>. Z. 6592, auf dm 15tcn
Dezember 1881 angeordnete, sohiu aber
mit dem dieSgcrichllicheu Bescheide vom
9. Dezember 1881, Z 86 l9 , mit oem
Ncussumicrungsrechte sislicrle dritte erec.
Ftildietung der dem Johann Prazuit von
Raschiza Nr. 16 gehörigen, im Grund-
buche der Catastralgemeinde Aucrspcrg
Einlage ')ir. 195 und 190 vorlomnunden
Nealitälcn neuerlich auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
21. Iäuucr 1882. ^

(362^3) Nr. 10,998.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Aezntsgerichte Littai wad
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Do-
linsek von Tschebine die exec. Versteige-
rung der dem Andreas Praznit Von
Kotredlsch gehörigen, gerichtlich auf
1320 f l . geschätzten Realität im Grund-
buche Gallenlierg Urb..Nr. 290, Band 11,
Selte 341, bewilliget und hiezu drei Feil»
birtungs 5 Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf deu ^

22. M ä r z ^
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersteil und zweiten Feiloietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationecommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzuiigsprotukoll
und der Grundbuchsextratt lönnen in
der dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am lOten
Dezember 1881.

( 4 0 4 - 3 ) Nr. 8947.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassrnsuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
! amles Nassenfxß die exec. Versteigerung
der dt'm Herrn Karl Dolinar von Nas.
senfuß gehörigen, gerichtlich auf 3020 f l .
geschätzten Realitäten, als: 8uk Urb..
Nr. 609 aä Strug, Ä . Nr. 1600, 1607
und 1608 ad Pleltlrjach und Nectf.-
Nr. 158'/4 aä Wördl, bewilliget und
hiezu drel Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

22. F e b r u a r ,
! die zweite auf den

29. M ä r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die PsMdrralltäten
dei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter' demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den dcr Licitationscuinmission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchscxtracte tonnen in der
dicsgecichtlichcu Registratur eingesehen
wcrden.

Ä. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. Dezember 1681.

(400-3) Nr. 26,746.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg, Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Nozman in Sagraz die exec, Versteige-
rung dcr dem Jakob Mohär von Sagraz
gehöri^n, gerichtlich auf 188)i ft. geschätz-
ten Realität 8ud Ein l , -Nr . 137 aci
Steuera/meinde Schleiniz bewilligt und
hiezu drei Feilblelungs^Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormiltaus von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dein Anhan^e
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten steilbie
tung nur um oder über dcm Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch uuler dem-
selben hintangegeben wcrdcn wird.

Die Licitatwnsbcdinanisse. wornach
insbesondere jeder licitant vor s.cmachlcm
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-!
ouchscxtract können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-delg. Bezirksgericht Laibach,
am 5. Dezember 1881.

( 4 2 8 - 2 ) Nr. 12,687.

Executive
NealMen-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Möltling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottl ing die exec. Versteigerung der
dem Ialob Krasooec von Wuschinsdorf
gehörige!:, gerichtlich aus 2324 ft. 7 kr.
geschätzten, im Grundbuche 8ud Extr.«
Nr. 22 der Stluergemeinde Wuschinsdorf
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24 . M ä r z
und die drille auf den

22. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtblocale mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbictuug
nur un» oder ükcr dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uuler oemselbcn
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationtcommissiun zu erlegen hat
sowie das Schützungoprotokoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möt l l ing, am
11. Dezember 1881.

( 4 7 2 - 2 ) Nr. 4596.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. t. Bezirksgerichte l̂ eisenberg
wird belannt geiuacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Turk von Kaploo Nr. 3, Bezirk!1Ü ifniz.
die erceolioe Berstcigerung der dem Anton
Tetauölö von Grintouz Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich nnf 1241 st. geschätzten Reali»
täten 2ä Herrschaft Sittich 8ud Urb..
Nr. 164 und 1ii7 bewilliget und hiezu
drei neilbietungö-Tagsatzungcn, und zwar
die erste aus dm

24. F e b r u a r ,
die zweite aus den

27. M ä r z
und die dritte auf dcn

28. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedcsmal vor mit lags von U bis 12 Uhr,
>M Amtegcbäude Scisenberg mit den. An-
hange angcordiut worden, dajs dir Pfand-
realitälen bei der eisten und zwcitenFeilble
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei dcr dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeüen werden.

Die ^icilalionsbcdingliisse, wornach
iüsbesondlre jeder Licilanl vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand"
der Vicitalionscommission zu erlegen hat
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsellracte lönnen in der dies-
aerichllichen Registratur eingesehen werde».

K. l. Bezirksgericht Scisenbeig. °n>
23. Dezember 1881.

( 4 6 3 - 2 ) ^ir. 28.5I5,

Reassumimlng ezec.
Ncalitätenversteigerung.

Von, t. t. städt..dcleg. Bczirtsgerichlt
Laibach wird bekannt gemacht:

Es scl über Ansuchen des Ambrostu«
Ermclini (durch Dr. Sajouic) die srecü'
live Versteigeruug der den» Ioyann Si»^
in Slufelca Nr. 16 gehöiigeli. gerichllî
auf 250 ft. geschützten, uud Einl.-Nr. 5̂
2,6 Slcuergemeinde ^anischc vorkomme«^
Ncalilät >m Neassüniierungswegr neuelM
bewilliget und hiezu drei sscilüietuM'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf l>e"

18 F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf deu

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M
Hiergerichts mit dem Anhange angeold'
net worden, dass die Pfandrealilät bel
der erstell und zweiten steilbielung ^
um oder über dem Schatzungswert, vcl l>^
drillen aber auch unter demselben h ^
augegeben werden wird. ,

Die Licilatiousbedingnisse, wor»a^
insbesvlldere jeder ^icitanl vor gemachlel"
Anbote ein 10proc. Badium zu Handel»
der ^lcitationscommission zu erlcgm h<>''
sowie daö Schätzungsprolotoll und de
Grliudbuchseftracl lüllneil in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werdet

kaibach am 2. Jänner 1882. ,

" (471^2) Nr. 11,269-

Erinnerung
an Katharina D r a i n i l verehel. P " ^
g a r t e r , Mathias I a S o v c und O ^
lhclmä I a n e z i ö , resp. deren Nech^

Nachfolger, unbelannlen AnflNlhalles.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte S " ,

wird der Katharina Draönit vereh^
Pungarlcr, dein Mathias Iasoric u>'
Barllielmä Ianrzio. resp. denn Ncch^
nachsolgern, unbctanntcn Aufenthalies, ^
mit erinnert: . ,

Es habe wider dieselben uei die>^
Gerichte Primus Hribar von ^ale >>'
term 18. Dezrmber 1881, Z. 11,2^9, °
Klage auf Äncrlcunu»g dcr Verjähr"'.
und Vöschungsgeslallung der bei oel " ' .
lilat Urb, Nr. 1i16. Rcclf.Nr. 14^ ^
Herrschaft Htreuz und Oberstem, hafle"^
Fortieruügen aus den, Ehlve, trage 0"
11. Jänner 1808 pr. 220 st.^d ^
sammt Naturalien, dann aus dcm Sch"'
scheluc vom 6. «^bruar 181? in ^
biuouug uiil dem gerichtlichen Bcrglc>^
vom 17, Mai 1827 pr, 00 ft. sal'.'"^
Nebeilg/büren und uns dem Bclpachl""^
vertrage vom 18. Apri l 1822 pr. ^
30 tr. hiergerichls eingebracht, wol'""'
die Tagsahung auf dm

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2 , , .„
vormittags !) Uhr, t^i diesem O"lch
angeordnet wurde. ,^

Da der Aufenthaltsort der Gell<<,
diesen» Gerichte uilbeka,>ilt und d i ^ ' , ^
vielleicht aus den l. t. Erblanden a l i ' v ^
si,id, so hat mau zu ihrer Acnrctu»^ ^
auf deren Gefahr und Kosten den V ^
Franz V^sec in Stcli l als Cural^'
uctum bestellt. . .^

Die Gcllagten wcrden hicvon z" ^̂
Ende vclständigct, damit sie al lcnfa^,^;
rechten Zeit selbst erscheinen oder ß^sen'
andern Sachwalter bestellen und ^ '^^
Gerichte namhaft machcn, überhanp ^ ^
orduungsmäßigcn Wcge eillschreitcn.^,„
die zu ihrer Vertheidigung erfordcl ,̂̂ ^
Schritte einleiten können, w idr igen^^ ,
Rcchlssache. mit dem aufgestellten , . ^ ,
tor nach dcn Bestimmungen der ^ ! ^
ordnung verhandelt weroen, '»'d /> ,^^,
llaglcn, welchen es übrigens >^ „leü
ihre Rechtsbchelfc auch dcm ben»' ^
Curator an die Hand zu M " , ' ' ^ e i '
aus einer Verubsäumung cntstt^,^
Folgen selbst beizuünsscn habcu " .̂>Me>'

K. l. Aczntsgcrlchl Slcin, a>" "
Dezember 1881.
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(258- 2) Nr. 4522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

nmd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Wipftach (nom. des hohen l . l .
«erars) die executive Versteigerung der
ver Theresia Vallö vun Zemona Nr. 10
gehörigen. gerichtlich auf 500 f l . ge-
ichahten Realitäten, im Grundbuche aä
Herrschaft Wiftpach wm. X V M . Mg . 243
vorkommend, bewilliget und hiezu drei
^llbietungs-Tagjahungen, und zwar die
erste auf den

18. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 6 2 ,
fedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtstanzlei mit dein Anhange
^geordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
^ur um oder über dem Schätzungswert,
vel der dritten aber auch unter demselben
ylntangegeben werden.

Die Licitatioilsbedingnisse, wornach
lnsbcsondere jeder Licitant vor gemach«
«m Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
°en der Licitationscommission zu erlegen
M . sowie die Schätzungsprotokolle und
vle Grundbuchsextracte kölmen in der dies-
üenchtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l.Bczii ksg^lcht Wippach, am 2üsten
"Ugust 1881.

(3! 7 - 2 ) Nr. 11.580.

Executive
^ealltaten-Versteigerung.

w.'^ ?".' ^ k> Bezirksgerichte Adelsberg
wud bekannt gemacht:
UN, . ' " üb"' Ansuchen des Eduard
aerm.« ü ^"lche die executive Verstei-
SUo? « l̂ ^ > ' " Johann Lchovin von

Ulb.-3i. , ^ Nlmloltol gelegenen, 8ud
vmkn,,...' V ^ Herrschaft Adelsberg
N ? ' ^ " Realität M o . 5« st. 88 kr
5„.s set und hiezu drei Feilbietungs-
^ugiatzungrn, und zwar die erste auf den
.. 30. M ä r z ,
we zweite auf den

27. A p r i l
And die dritte auf den

30. M a i 1 8 8 2 ,
Mesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Ylergerichts uiit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
«ritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.
. D i e Licitationsbcdingnisse. woruach
insbesondere ein jedrr Licitant vor ge-
machtem Anbole ein lOproc. Vadium
in Handen der Licitationscomnnfsion
zu erlegen hat, sowie das Schähunas,
Protokoll nud der Grundbuchsextract lön-

^ m w e I ^ " ^ ^

(^0-2l Nr. 11,803.

Mecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes in Adelsberg die executive Ver-
telgernng der dem Josef Lenar^ von

^dnMse lo gehörigen, gerichtlich anf
^ " ft' geschätzten Realitäten in Nadaj-
neselo Urb.-Nr. 21 uä Herrschaft Prem
ptto 66 ^ 54 ^ bewilliget und hiezu
vrel Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
"'e erste auf den
.. 20 . A p r i l ,
°'e zweite auf den
. „ > ^ . 19. M a i
U"d die dritte auf den
: . 20. I n n i 18 6 2 ,
l ^ m a l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
" , M " c h t s n,,t dem Anhange angeord-
' ' « worden, dass die Pfandrealitäten bei
um "^' " " "b zweiten Feilbietung nur
"ln oder über dem Schätzungswert, bei

der dritten aber auch unter demselben,
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in
der diesgerichllichen Registratur eingesehen ^
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1881.
___._^__ __________

Bekanntmachung.
Dem Johann Tomc von Herneisdorf,

unbekannten Aufenlhaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolger!,, wurde
über die Klage ä6 prk68. 13. Oltober j
1881, Z. 5552. der Anna Tomc undj
deren Gatten Johann Tomc von IerneiS.
dorf Nr. 2 M u . Leistung des Lebens-
unterhaltes Herr Peter Perse von Tscher»
nembl als Curator kd aotuln bestellt
und diesem der Klagbbeschcio, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Ol tober^881^
(257—2) ' Nr. 7030.

Erinnerung
an Margaretha U t m a r Nr. 82, Josef
F e r j a n ö i ö , Maria und Martin Z o r z ,
alle aus Slap^ resp. deren uubelaunte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Äezirtsgenchtc Wip.

pach wird der Margarctya Utmar Nr. 82,
Josef Ferjanc'ic', Maria und Mart in
Zo,z, alle aus Slap, resp deren unbe»
kannten Erben »nd Rechtsnachfolgern,
hicmit erinnert:

Es habe Anton Furlan junior von
Slap Nr. 81 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung des EigenlhmnSrechtes
auf die Parcellen Nr . 54 uud 149 der
Steuergcmeinde Slap und Gestattung
der lastenfreien Abtrennung «ud i> i ' l ^ .
30. Dezember 1881, Z . 7080, hieiaulls
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten , resp. deren Erben und Rechts«
Nachfolgern, Philipp Vouk von Slap als
Curator uä acl^m aus ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri»
gens diese Rechtssache mit dem ausge-
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. Dezember 1881.

(271 -2 ) Nr. 87.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden Josef und Mart in G r o S e l j ,
Mathias S o g a j a , Anton V e h o v c ,
Mart in K o s , Johann M a r o v t ,
Anton, Mar ia , Johann und Maria

V e h u u c.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannten Aufenthaltes ab-
wesenden Josef und Mart in Groselj,
Mathias Sogaja. Anlon Vchovc, Mar .
tin Kos, Johann Maroot, Anton. Maria.
Johann und Maria Vehuvc hiemit er.
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vehuvc von Unterpre«
ker sub prn68. 4. Jänner 1882, Zahl
87, die Klage auf Verjährt- und Erlo-
schenerllärung der auf seiner im Grund«
buche der Herrschaft Kreuz «ud Urb.-
Nr. 1108 vorkommenden Realität zu
ihren Gunsten haftenden Satzposten ein-
gebracht, worüber zu», ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung au den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 0 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu l . k. Hrblanden abwesend

sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
, auf ihre Gefahr und Kosten den Georg
Slofic von St. Veit als Curator »,ä
»cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechteu Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-

nung verhandelt werden uud die Ge-
tlaglen, welchen es übrigens freisteht, die
Rechtsbehelfe auch dem benannten Euralor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 5ten
Jänner 1882.

(159—2) Nr. 7851.

Erinnerung
an Johann K o p i n a , unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nassen,

fuß wird dem Johann Kopina, uubllann-
ten Aufenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe Theresia Koplna geb. Kapler
aus Bulschka wider denselben die Klage
auf Anerkennung oerVelbotsrechlfertigung
M o . der Heiralssprüchc aus dcn, 6he-
und Erbvrrlrage vom 11. Dezember 1879
per 900 fl. auf den Nealilätcn Ulb..
Nr. 334 und 332/V aä Grundbuch Plet«
lerjach 8ud pi-HLi,. ^i7. August 1881,
Z. 5780, hleramts eingebrachi, worüber
;ur ordentlichen milndlichcn Verhandlung
die Tagsatzung auf den

l 4 . A p r i l 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklag-
ten weaeil seines unbekannten Aufenthalles
Mathias Rozman von Dubruälaoas als
Culülor ad a,ct.um auf ihre Gefayr uno
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, dass er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheine,, oder sich einen
aildern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, wiorige»s dirse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bkjirlsaericht Nassenfuß, am
24. November 188l.

(155—2) Nr. 12.402.

Erinnerung
an Agnes P i r c von Laoia, beziehungs-
weise deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Bon dem k. l. Bezirksgerichte Gurl
fcld wird der Agnes Pirc vun Kadi«,
br̂ iehlmgswelse deren unbekannte Rechts«
Nachfolger, hienni erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Oerichtc Maria Stancer geb. Hark von
Ourlfeld die Klage pct,o. (trsitzuiig der
Realität Bera.Nr. 945 »cl Herrschaft
Gurlfeld eingebracht, und wird die Tag»
satzung hierüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung auf den

10. Februar 1 8 8 2 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht nus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihie Gefahr und Kosten den
Iohann D>mc von Senusch» als Lurator
aä kctum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder stch einen
andern Sachwalter bestelle» und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bcilimmungcn der OerlchlSord-
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eine,
Berabsäumung entstehenden Folgen selbst
brizumessen haben wird.

Gurlfeld am 25. November 1881.

(313-2) Nr. 6769.

Bekanntmachung.
Dem AndreasKalllnger oon Stopitsch,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage 6o praes. 22. Dezember
1881, Z, Ü769. des Franz Gel.c'ic' (Bor-
mund der Michael Brnlli'schen ltrden und
Johann Marauc von Tschernembl) wegen
Hahlungsanrrlflmung und ^oschungsertlil»
rm>^ pcto. 400 ft. o. 8. c. H^rr Prler
Pe>s^ oo» Tichtsnembl als Curator »,<l
uctum bestellt und diesem der KlaaK-
d»scheid, womit zum summarischen Ber-
sahrrn die Tagsatzung auf den

2 9. M a r , I 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hier^erichls angeord-
net w'lrde, zugestellt.

K l. Vezirlsgericht Tschernembl, am
23. Dezember 1881.
(5558—2) Nr. 9876.

Uebertragung
dlitter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Aoelsbera
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Sorman (durch Dr. Deu) P0t.u. 124 st.
s. A. die mil hiergerichllichem Vescheide
vom 22. Mai 18k l , S. 4819. auf den
20. Oktober 188l anberaumte dritte
exec. Frilbirtung der dem Korenz Sorman
von Klönit glhörigen, gerichllich auf
13.')3 si. bewerlelen Realilüt Urb..3ir. ^6
»c! Herrschaft Prem, Auszug 1715, auf

den 24 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhi, hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Brzil logericht Adclsberg, am
24. Oktober 1881.

^ (5574 -2 ) Nr. 7548.

Uebertragung
dritter efec. FeMetung.

Die auf den 12. Nooemver l. I . an-
geordnete drille exec. Feilbielung der dem
Ignaz Kanciut gehonten, gerichtlich auf
3705 fl. bewerteten Nealllül zu Slllichs-
oorf wird aus den

3 1 . M ä r z l 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls mit dem vorigen Anhange über-
«ragen.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
10. November l 8 8 l .

(268—2) Nr. 138.

Dritte em. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laus wnd

hiemit bekannt gemacht, dass die in der
Cxecutlonssache des Herrn Mar t in
Schweiger von Altenmartt gegen Johann
ölerbec von Podgoro mit Bescheid vom
25. Ju l i 1881, Z. 1900, aus den Uten
Jänner und I I . Februar 1862 aubge«
schriebene erste und zweite exec. Fell-
bietung der Realität U rb . -N r . 129,
Rectf.'Nr. 118 l̂ ä Grundbuch Schnee-
bcrg, über Einverständnis beider Theile
für abgehalten erklärt wurde, und oafs
es bei der dritten auf den

1 1. M ä r z 18 82
angeordneten Feilbietung zu verbleiben
habe.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 10ten
Jänner 1882.

(25—2) Nr. 6198.

Rcassllinierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemil bekaont gemacht, dass die in
der Execulionasache der mj. Hrancisca
und Lropuldine H'ibar von Ieseniz (durch
Dr. Kocell) aegrn Mar i in Moönil von
Nlbnica pcto. 314 fi. 40 lr. s. A, auf
den Ib. Huni 1881 angeordnet gewesene
dritte exec. Realfeiloietung der auf 3390
Gulden geschätzten Realität Urb.'Nr. 186
»(! Herrschaft Molriz im itteasfumierungs-
wege auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hlergerichts
mit dem vorigen Anhangt angeordnet
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Landftrah, am
23. November 1881.
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photographisch - artistische Anstalt
ira „Hotel Elephant'1 in Laibach

(490) 2 Aufnahme täglich.

Wegen Todesfall
werden auf der Herrschaft Egg bei Krainburg Donnerstag,
den 9. Februar d. J., und nöthigenfalls den darauffolgenden
Tag eine grössere Anzahl Hornvieh (Mürzthaler Rasse),
darunter 13 Melkkühe, 4 Ochsen, 3 Stiere und 10 Stück
Jungvieh, dann mehrere Pferde, unter diesen eine 3jährige
Fucnsstute, ferner verschiedene Wirtschafts- und andere
Wagen, Wirtschaftsgeräthe und diverse andere Gegenstände
im Wege der freiwilligen Licitation an den Meistbietenden
gegen sogleich© bare Bezahlung und sofortige Wegschaffung
der erstandenen Objecte verkauft, wozu Kauflustige hiemit
eingeladen werden. (540) a—l

Nur Gulden B und Stempel

PROMESSEN
auf

Pfandbrief-Lose
<*•«• lt. U. p r iv i l . rSo<lon-Ci»<->dit-A.a«t*It.

SßT Haupttreffer 5 0 , 0 0 0 Guld« i.YT. ~W
{Uh) 4—:$ Ziehung am 15. Februar.

In dor am 14. Jänner stattgofundouen drittnn Ziehung der serbischen Lose
würd« neuerdings der Haupttreffer von 100,000 Franca in Gold mit einem

yon una v«rkaufton Loso gewonnen.

Weohslergeschäft der Administration des

WIEN, lWl^ni^TTlltfc CH. COHN,
Wollselle 10 und 15. ^^MMZä Mm%y %J MM Wollzelle 10 und 15.

Beprüft, attestiert und empfohlen von vielen berühmten Autoritäten der Medicin! [
j | ^ Dr. Bermguiers aromat. Kronengeist [

I f^Sjf!^^^^\ (Quintessenz d'Eau de Cologne), [
1 •-:... CTlxZx !>3 - s ^ Orlglul-rhscht fl. 1-23 und 75 kr., ',, Du. >.', ri»ssli«n nm si. 6-GO und fl. 4, [

.& bewährt sich nicht nur als oin vortreffliches Riechwassor, [
- ^ « . » r . f n ' - . i ^ wolchos dio Lebensgeister ormuntort und stärkt, sondorn auch [

| »«••«"•.r , .-»p- ^ ^ j l c r r j j c n o s inedicamontüses Unterstützungsmittel und f
i ist oino wahro Wohlthat für alle Personen, die an Kopfweh und Migräno leiden, r
i Von anerkannt grossem Nutzen boi Schwächozuständon dos Nervensyätoins und dor »
| Verdauungsorgane, empfiehlt sich Dr. Bčringuicrs k. k. a. priv. KroneugeJst als }
| ein wahrhaft schätzbares und wertvolles Hausmittel; dem Waschwasflor beigomischt, J
i stärkt und belebt es Kopf und Augen und vorleiht der Haut elastische Weichheit i
! und jugendlicho Frisch«. [

/ s i f e v MeiDr. BORCHARDf [ S Ä T I \
i x § a y aram.-medicm. Krauter• Seife. «»"-' 1
i Dio ])r. JJorchardt'scho k. k. priv. Kräutcrsoifo ist ein vortreffliches Mittel, ^
[ die Haut zu stärken und gosund zu erhalton; sio ist unbestritten das Beste, was J
I in diesem Facho geliefort wordon kann, sowohl gegen dio so lästigen Sommor- i
1 sprossen, Loborfleckon, Sonnonbrand, l'ustuln, Pickoln, Hautbliischen etc., als wio •
| auch zur Erhaltung und Herstellung einer reinen, geschmeidigen Haut in kräftiger j
} Frische und belebtem Ansehen; j
| sie eignet sich gleichfalls mit grosser Erspriesslichkelt zu Bädern jeder Art.
i Das glückliche Resultat oinor vorgoschrittonon, aorgaamon, wissenschaftlichen j
j FOrkonntnis sind dio privilogiertou j

i Ä Dr. Härtung'8*6" Haarwuchsmittel, ^ B ^ I
] |uMmiur«̂  bestimmmt, aicli zur rationellen Huarcultur in iliron | K ^ f m ? ( ^ § § I
j ^JUr I Wirkungen gegenseitig zu ergänzen: diont das i W Z ^ I ^ ^ a l I

! pJ^TJ C]ain.eirixid.ezx-Oel (unVG f̂H« '
I **wViARlNt)t:11 zur Conaervierung und zur Vorschönorung dor Haaro ^ f l y i C w i M r 1
j JnrsMkr K r ä u t e r - P o m a d e k ss wkr. |
I zur Wiodororwockuug und Belobung des Haarwuchses angozoigt; erhöht orstoroa !
1 dio Elasticität und Farbo dos Haares, so schützt lotztoro vor desson frühzeitigem j
1 Erbleichen und Ausfallen, indom sie der Epidermis oino neue, wohlthuende Hab- j
1 stanz mittheilt und dio Haarzwiebeln auf so kraftvollsto Weise nährt, dasa sio zu J
] frischem Wüchse regeneriert werden. (5313) 10—2 I
i Der Verkauf zu obigen Originalpreisen befindet sich für dio Stadt Laibach • i
j boi Eduard Mahr, Brlidcr Krisper, sowio in Cilli: Carl Krisnor; Flume: Nicolo |
{ Pava6i6; Gör»: Apothokor G. ß. Pontoni, Apotheker G. Christofoletti; Kla&enfurtt '
] Apotheker Hor. Kommetor und Apothokor J. Nusabaumer; Villach: Apothokor
1 Kumpfs Erben, sowio in allen bossoren Apothokon und foinoron Nürnberger- und I
] Materialwaron-Handlungen Krains und Kärntous. I
3 "^7"a.rxivLHg-| Wir warnen vor Nachahmungen und Falsiflcatcn unserer j
3 obigen priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Sulu dc Boutemards arom. Zahn-
3 pasta und von Dr. Borchardts arom. Kräuternelfe Mehrere FUlscher uud Ver- i
n »chleUser von Falsittcaten sind bereits zu empfindlichen Goldtftrafou in Wien
Q und Prag gerichtlich rerurtheilt wordon.
u Raymond & CO. in Berlin, k.k.Privil.-Inliaber und Fabrikanten. J
F j J B J l^^ l^^3 C?3 CTI C^% P ' • «••« v*^ ^ ^ ^BO> *^~ ^ ^ _ • • ^K^ ^mm a>4 m~^ a a a M >~^ ^ — — —* . ^ a . ^ ^ aki^ •»*» m^ #»*^ # * ^ *•—« ^ ^mW.

Im FrQhjahre gelangon bei unj

40 Stück alte Fenster,
coinplet, sammt Jalousien zum Verkaufe.

(su) 2 Krainische Baugesellschaft.

Berger*» mediemische

TBEEBSEIFE
dnreh medic. CapaeitAten empfohlen, wird in dnn meirUa 8tu.i.t«n Earopft'l a l l
fliniendem Erfolge mgewenaet gfgton

Haut-Ausschläge aller Art
inniieiondere gfgnn chronisch.! uml Sdin^iiniiflcchtiMi, Kr&tin, ürin'l und piruitlr*
Ansachlige, iowi« pegon Kupfenin^e, FroHtbeulflo, SchweiHnfftmifl. Kopf-und Rart-
•chappen. — B o r R f r ' » T l i r c r » « l s c onthilt 40s1/,, I l o l s t h c o r uud unt«r-
ichfiiilet «ich wpnontlich von ullon übrigen Tbecriniisi>ii dn» Hamlnl«. — Zur V©r-
llüf IIIIK v o n Tjkii>«cliiiujfcii beehrn man auhilrücklicli B e r b e r ' s T i i e e r -
•elic nii'1 achte auf din bf'-r:uiiit» Sc)iut7.tuurko.

l!"i iKirtnUckl^f i i I f n u l l c l i l e i i wird an Htello <\nr Theemaif« mit Erfolg

Berger's med. Theer-Schwefelseife
HnfCi>w«ii'li!t, nur bolieb« man, nm'.n rli««o TOrgoioifoa werden lollto , n u r di»
Bc>r«:er'fi<>lie Th^er-SchnoseUoise zu T«rUngen, d» die a u a l a n d l s c t a « o
[uiitiitiunen wii ki;n;:i)i>i»<! KrzeugniDHe viiid.

Ali m i l d e r e Thneritolfp zur Begeiti<^aog »Uer

Unreinlieiten den Teint»,
(fPirnn Haut- uuri KopfniHHi-hlli;« d̂ r Kindnr. nowin »U unübrtrtrofTlicho 00»m«tli0a«
W fiHCli- uii 1 Ilikdevctse sUr den tttsrllrlieii H « d » r f dient

Berg er9 8 Glycerin- Theer seife*
die .15'Vn Ulycorin «nthili and fein parsumirt ilt

Preis per Stüok Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre.
lluiipt-Versandt: Apotheker O. H E L L lu XBOPI 'AÜ.

» ^ !^ " a> 3.

« « I I^I

I Eallstoffe
•nd sämmtlich*

Ballartikel
bei (128) «

Heinrich Kenda, Laibach.
«414—3) Nr. 155.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird hiemit mit Bezug auf das
diesgerichtliche Feilbietungsedict vom
22. November 1881 in Nr. 5 der
„Laibacher Zeitung" vom 7. Jänner
1882 bekannt gemacht, dass wegen
Erfolglosigkeit des ersten Fcilbietungs-
termines am

1 3 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts zur
zweiten e^ecutiven Feilbietung der der
Anna Götzl, resp. deren Nachlass gehö-
rigen Hälfte dcr Hausrealität, Grund-
buchseinlage Nr 250 der Catastral-
gemcinde Stadt L ibach, geschritten
werden wird.

Laibach am 14. Jänner 1882.
( 4 0 9 - 3 ) Nr. 4 6 7

Executive
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k.

Finanzvrocuratur wegen eines Steuer-
rückstandes pr. 15 st. 6 9 ' / , s. A. die
t-recutive Versteigerung der dem min-
derjährigen Victor Oerne gehörigen,
gerichtlich auf 60 st. und 100 st. ge-
schätzten, im magistratlichen Grund-
buche Band 17, Seite 144 und 145
vorkommenden Wiesen „am Volar" be-
willigt, und es seien hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen auf den

2 7 . F e b r u a r ,
2 7. M ä r z und

1. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandwiesen bei der ersten und
zweiten Fcilbielung nur um oder über

dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangeg^
ben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Ra-
dium zu Handen der LicitationscoM-
mission zu erlegen hat, sowie btt
Schätzungsprolokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. Jänner I8s2.

( 2 9 3 — 3 ) Nr. 39-

Erinnerung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach werden die unbekann-
ten Rechtsnachfolger des verstorbenen
Anton Lauriö, Handelsmannes in
Neudorf bei Rakek, hiemit erinnert:

Es haben gegen den Verlass des
Anton Lauriö, rücksichtlich gegen dessen
unbekannte Erben die Handelsfirma
I . G. Winkler in Laibach (durch
D r . Pfefferer) die Klage äs MSs.
3. Jänner 1 8 8 2 , Z. 3 8 , wegeN
Zahlung eines Eisenwaren - Kauf'
schillings-Saldos per 280 st. 75 kr.
s. A. und die krainische Industrie'
gesellschaft in Laibach (durch D r . M '
ferer) die Klage 6o piA«6. 3. Jänner
1882, g . 39, wegen Zahlung eines
Mehlkaufschillings Saldos pr. 227 st-
1 kr. s. A. eingebracht, worüber delN
Verlasse des Anton Laurii, rücksichtli<h
dessen Rechtsnachfolgern Herr Dr«
v. Schrey, Advocat in Laibach, al»
Curator aä «.etum aufgestellt und ihttl
die Originalien obiger Klagen, über
welche zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1 3 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem ^
richte angeordnet wurde, zugefertig"
worden sind.

Hievon werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Anton Laurlt
mit der Aufforderung verständiget,
dass sie entweder einen andern Nechl^
freund zu bestellen oder dem a u f ^
stellten Curator die allfälligen « ^
helfe an die Hand zu geben habe^
widrigens diese Rechtssachen nur M
dem aufgestellten Curator verhande
und darüber, was Rechtens ist, ^
tannt werden würde.

Laibach am 7. Jänner 188^'
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Sparkasse-Kundmachung.
Bei der krainischen Sparkasse sind im Monate Jänner d. J. von

1561 Parteien eingelegt worden 313,617 h\,
rtickgezahlt wurden an 951 Parteien • 173,313 fl.
daher die Einlagen die Ausbezahlungen um 140,304 fl.
übersteigen.

Direction der krainischen Sparkasse.
L a i b a c h am 2. Februar 1882. (543)

Ley kam-Josefs thai
Actien-Gesellschaft für Papier und Druck-Industrie,

Bei der am 1. Februar 1882 in Anwesenheit eines k. k. Regierungs-
rypnnnissär§ und eines k. k. Notars statutenmäßig vorgenommenen siebenten
gjehung der Prioritäts-Obligatioaen dieser Gesellschaft wurden nachstehende
kümmern gezogen:

315 319 43O 441 511
567 5*9 593 626 647
664 674 6*4 795 £91
1O17 1O3£ 11O7 1122 1133
Die Rückzahlung dieser Obligationen mit dem vollen Nominalbetrage

J°» je 200 fl. ö. W. erfolgt vom 1. Juli d. J. angefangen an der Hauptcasaa
a e r Gesellschaft: Stempfergasse Nr. T, I. Stock.

G r a z , 1. Februar 1882.
l588) Der Verwaltungsrath.
_______ (Nachdruck wird nicht honoriort.)

Julius Müller,
photographisch-artistisches Atelier.

Als Neuheit wird dem p. t. Publicum das Gelatin-Moment-
(o42) lo—i verfahren anempfohlen.

Atelier: Franciscanergasse Nr. 8.

Med. Dr. Leyers

Fichtennadel-Extract
zur Verbesserung der Zinimorluft. Durch diesen zugleich angenehmen und
orfri8chendon Zimmerparfum wird die Thätigkeit der Lungen unterstützt und
katarrhalische oder rheumatische Affectionen bekämpft Kinder, deron Brunt
sich erst entwickelt, eowio Kranke wenlon durch Einathmen solcher Luft
wesentlich gekräftigt. Für Gosundo wird dadurch riolon derartigen Erkran-
kungen vorgobougt. Preia oinor Flasche 60 kr. und dos neuen Patent-
verstäubers dazu 1 fl. (516) 6—1

Hied. l>r. A. C. Iieyer In <*raz,
k. k. Hoflieferant.

In Laibach zu haben bei Ed. Mahr.

Ane Million Kotillon^Oräen,
0 l d e n ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ' fl ' ' I M . 2: lwchsrine Vril lonl m,^ lomischc

l"0 Stück ss ' " ' SNicl, Tauzordnm'nrn. nnfacl,, NX) ->ück sl. 2. cle^nlcr fl. 3. ,ci„s<.

5°'. p,"7b?r->^'Ä,'„"°i K,'/^ ^"/!,",'' " ^ «°"°"«wich.„ /i, L,!̂

EoUllon-OckenHorümelüe, ^de^ f e i n e n
und Vrillaut-Oldeu gemischt, 1 Sortiment von 50 Stück dieses .. Jahr nur

^ - ^ ^ '̂ ^^ m> IV. V. VI. VII. VI11. IX X
N- 1, 1-bo, 8, 2b0. 8. 4, b. 6 50̂  7-ü^ 10̂  15,

^ ^ « ^ M e ^ t t ! l - 6 ^ p l l 5 N ^ < M ^ ' "crnolbrt oder fein emaillirr«.

^ ^ Ä i ^ K ' ^ ^ ^ Glußliruzc, Malthrsci-Orden „u! Nslicn, soiticrt 5><» St'ück
^ V ° ^ i ^ « ^ ^ V fl. «, 8. 10, 15 l'is 17,

^ M ^ > 3>ie große ZUX-Tombola,
^M^Dll^^ bestehend aus 7? Stück diversen Gcqensläiidsn. darlintl',- (iffecislück/
^ l M ^ W ^ Hllüftl' uud Ncbeütrrffer, zusammen sl, 10, mit kisle sl I0<!0 s,
V.^^H » ^ ^ M ^ Fächrr, Parfum, Crauaüen. Scl»»uck ?c, am .̂'ancr. HMf- Sch,,cc

W^z>^^ ballen zuul Äombardil-rcn im Aallsaal — allci< <nnz< ^ „ „ , , „ , ^
l - ^ H z f ^ H Schlu'sfloclcu, I Dicheud llein 50 lr,, n'os, sl. 1, lkinc Partie Tl)icr-

"ttifsl cs 1 " ^ " ^ maölcn, Anfsatzlöpfe, Caricaturen, politische Pcrsönlichlcilcn, w Stück
" ft- I, 1 5,0, 2; ff. fl. 8 50. fl. 3 uud fl. 4 und höher. N»r bei

' Eduard Witte, Wien, Kärntnerftraße 59.
ssslcssr..^!ls,sse: 5U>ll°. 1U,,n. )lnr»>»listlalle. (233) 4 4

^efsauot per Nachnahme. — PreiichltiUcr über Touren, Iuisachcn «, gratis.

Lodigor Mann, gesetzten Alters, wird als

Administrator für ein Landgut
gosucht. Gute Referonzon und Landwirtschaft beansprucht. - Näheres JJalmhosifaHNe Nr 8 1 .
Parterre, rechts ^ * ( i > 0 2 ) ^

Mannesschwäche, Nervenzerrüttunft
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

IMPeriiiii-Pulvcr
I Will J (aus peruanischen Kräutern erzeugt).
\ö >lr ^ / ^ a ö P e r u i » " I > u l v t ' r i s t einzig und allein dazu geeignet, um jede

^ V i f R ^ / Sehwliche der Zeugung- und UeburtHtheile zu bebeben und BO boiin
^ * - = ^ * - ^ Manno die Impotenz (MannesHchvvRehe) und bei Frauen die Unfrucht-

barkeit zu beseitigen. Auch ist es oin unersetzliches Heilmittel bei allen Störungen des
Nervensystems, bei durch Käste- und Blutverlust bedington Entkrästuuge« und na-
mentlich bin durch Ausschweifungen, Onanie und nächtliche Pollutionen (als alleinige
Ursachen der Impotenz,) hervorgerufenen SchtvacliezuKtänden des Mannes, wie auch bei
nervösem Zittern in Handon und Füssen sind liier die Mittel geboten, durch welche
der unausbleibliche Erfolg orzielt wird. — Preis einer Schachtel samiat genauer Be-
schreibung 1 fl. SO kr. (4&J8 30—16

Zu haben in L a i b a c h bei Erasmus Birschitz, Apotheker. Generalagent:
AI. Gischner, dipl. Apotheker, Wien, II., Kaiser-Joaof-Strasae 14.

a

* — JS
^ 0,5

WÖRSTLS-EISEN- CHINA-WEIN. :
Vorzügliches Mittel bei Blularmuth. Bleichsucht, unregelmassiger

und schmerzhafter Menslrualion und Blutbildend
0jr?^r nach ichweran Krankheiien. T ^ ^ J )

y, das sich bereits vielfach bewahrt hal.
4&A> Prelt 1.fl.25kr.perriacon. <&.,

_ _ SCHLANDERS, TIRDL. ' _ - _ .

Ich bozouge hiemit gorno, dass dor von Herrn Franz WUrstl in SchlanderB
erzougto Eisen-China-\\ein, welcher mir von Herrn Professor Dr. L. LantHchuer
T»rordnot wurde, mir bei meinem Nervonloiden vorzügliche Dienste geleistet hat.

I n n s b r u c k , den 17. Juli 1881. A. Esterle,
V. k. Oberlandesgorichts-Gattin.

Amtliche Heilberichte
von Chefärzten kais. u. kön. Militär-Lazarethe

in Wien und Oesterreich.
An den k. k. Hoflieferanten Herrn ToDa.. H o f f , künigl. Commissionsrath, I
Jio8itzor des goldouou Vordiümstkreuzes mit der Krone, Kitter hoher Orden. I

üriinder I
und alleiniger Fabrikant dos Job. Hoff'schen Malzextractes, Hoflieforant der I
meisten Fürsten Europas, in Wien, Fabrik: Grabenhof, Bräunerstrasse Nr.2,

Comptoir und Fabriksniederlage: Graben, EräunerEtrasse Nr. 8,
K. k. Garnisonsspital Nr. 23 zu Agram. i>a.s Johann HoUV-.be Malzextract-

Gesuudheitsbier und ebenso auch die Malz-UoBundbeits-Chocolade erwiesen sich
bui derun Verwendung im obigen Spitale für Keconvaloscenton, dann für solche
Kranke, die an Katarrh- und lioizungszuständc"!) »ler Athmungs- und Verdauungs-
organo litton, als ausgezeichneto diätetische StärkurigsuiittH ; diu Malz-Chocoiade
djonto als heilsamster Ersatz für don einzustellenden Kafleeguuusu. I

Öpitala-Chefarxt Dr. l i schiU, J>r. Ruiser,
Ober-Stabsarzt. Stabs- und Abtheilungs-Chefarzt. I

Z. k. Gamx8ons3pital Nr. 2, 4. Abtheilung 297. Hofsches Htalzextract und I
Malzchocolade, welche im obigen Garnisonsspilal zur Vorwendung kamen, selbe I
erwiesen sich als gute Unterstützungsmittel für den Heilprocoas, namentlich daa I
Malzextract war bei den Kranken mit chronischem Brustleiden bdiebt und I
begehrt; ebenso war die Malz-Gesundbeits-Choculado für llecoiivalesceiiU-n und I
bui geschwächter Vordauungskraft nach schweren Krankheiten ein erquickendes I
und sehr beliebtes lloilnahrungsmittel. I

Dr. Jvoefs, Ober-Stabsarzt. Dr. Porias, Stabsarrt. I
Erzielte Heilerfolge von Abzehrungsleiden, allgemeiner Körper-
Bchwäche, Verdauungsmangel, Appetitlosigkeit, Hals-, Husten-,

Magen-, Brust- und Lungenleiden I
durch die mit öti hohen Auszeichnungen weltgokrönton I

Johann Hoff'schen Malzfabrikate: das allein echte Johann Hoff-
sche Malzextract-Gesundheitsbier, die Malz-Gesundheits-Chocolade

und Brust-Malzbonbons.

Heilbericht
(im Auszüge).

Acht Jahro litt ich an Athombeschwcrdon, Huston und Blutwallungen im I
K()pfu 'Jag und Nacht, wogen Abnahmo inoinor Kräftt) schloss ich mit dem heben I
ab Durch don ärztlichen Kath brauchte ich die Johann Hoff'scbon Malzfabri- I
kato und mit Fruuden bekonne ich, dass ich jetzt gesund bin und alle «»<«"» I
Bekannten , die mich jetzt sehen, raoino Heilung als t-in Wunder betrachten. I
Zinn NuUon ähnlich Leidender wünsche ich die VoröirentlichunK. I
/ j U i n O y a r a l a » Jano», Oberlieutonaut dor lionved. I

i^* Warn uns:. " • • I
, _ Alle Maksabrikato tragen aus don Etiketten beigegebene Schutz- I

« j S S S g v marke (Brustbild dos Kr/in dorn und I

'ifoX ernten Erzeugers Johann Hofl, I
• U « f r in oiii°'n ^«"i"» °va)(i' dar,u; toÄis ? ,^amon8zug - J o h T I

'; V : V f l P l Uofl"). Wo dieses Zojchi'n u«r hcntlieit lehlt, weise man das I
i A ^ J P g /7 Fabrikat als falsch zurück.— Die ersten, echten, schloiinloKcn- I
^ V ^ ' ^ y don Johann Hoff'soliou Brust-Malzhoiibons sind in blauem Papier. I

*̂1*«!."*»"* Unter 2 fl. wird nichts vorsendot. I
j - j e p o t j i n I j s t l ioa-c l i . : ü. Piccoli; bei den Kaufleuten: Poter I

Lassnik il L Wi'iicel, Jos. Tordina, ÖchuHsnig & Weber; in Cilli: J.Kupfer- I
schmiod' Apothokor; in Marburg: Max Moricu k Comp., F. ? Hollasek; in I
Ub'rz: G Christofolotti. Apotheker; in Fiume: N. Pavačič; in Pet tau: J. Ka- |
siniir," V.'SchollinwnnW- f ; ^4) 4 - 3

_ ^ _ — ^ ^ — ~ — ^ ^ ^ — — - l
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Als geübte

Kleidermacherin
empfiehlt sich allen geehrten Damen hoch-
achtungsvoll (510) 3—1 |

Julie Schwitz,

wohnhaft Salondergaase Nr. 195 alt, 3 neu.

Fabrication rein wollener

Damen Kleiflerstoffe,
Kaschinire, schwarz und farbig.

Versandt an PrivatkuudseJiast in b»-
liobiger Meterzahl. Muster franco. Adresse
tür Oostorroich-Ungarn: (5639) 10—9

N. Steinliard, Prag.
Lohnender Verdienst.

Solido und strebsame Personen werden
für don Verkauf von badischen Losen
Tom Jahre 1845, wolcho bia 1885 sämmt-
lich verlost werdon mUsson, zu vortheil-
haften Proviaionsbedingungen, eventuell
fixem Gehalt, angestellt. Bankvereinigung
Grün & Couip. iii Amsterdam. Offerte
sind zu richten an die Filiale dor Bank-
vereinigung Grün & Com. in Frank-
furt a. M. (539) 2—1

Ein Commis,
tüchtiger Specerist, als auch in dor Gemischt-
warenhandlung bewandert, mit guton Referen-
zen, der deutschen und slovenischon Sprache
kundig, sucht Stollung. — Geehrte Anträge
sind an Müllers Annoncenbureau in
Laibach zu richten. (3872)

Die

Hauptagentschaft
der

Assicurazioni generali di Trieste
i n . L a i T o e i c l i .

gibt bekannt, dass Horr Gustav Hohn aus
ihron Dionsten getroton ist und zu ihren
Assccuranzgoschäfton in keiner Boziohung
mehr steht, daher die Herren Aaaecuranz-
thüilnehmer höflichst ersucht werdon, ihro
Zahlungen diroct an die Kanzlei obiger
Hauptagentschaft zu leisten. (509) 3 — 2

Laibach am 1. Fobruar 1882.

Eine

Miit-üi
von 8 bis 12 Mann für einen Badeort gesucht.
— Nühores: Kaiser - Franz - Josef- Bad
Tttffer in Unterstoiormark. (341) 4 - 4

In Weinegg (Kravjek), Post Pösendorf,
stehen dio Eisentheile einer

Dreschmaschine
mit Göpelwerk

iuu 60 II. «. W. TM verkaufen.
(492) 3 2

] Fascliings-Saisoii j
2 empfehle ich das Neuosto in j)

] Ballkrägen und Dolmans £
3 (sorties de bal), Chenillen- 3
üCapottes und Fichus, Kopf- B
|j und Brust-Bouquets, auch ß
n ganze Garnituren für Kopf- g
3 u. Kleiderputz in geschmack- 2
"vollster Ausführung, Suräh und G
|J Atlas in allen Farben, Faille- £
n band und Faille envers jj
3 Satinband in allen Farben jj
3 und Breiten, spanische Blon- jj
jjden, Point d'Alencon undjj
3 Bretonne-Spitzen, spani- E
3 sehe Barben, Ruches undl
g f 228) 6-4 J a b o t s . r
n Best8ortiertos Lager Ton r

f Damenmiedern, l
n 7 r
Jjin- und ausländischer Fabrication, in r
j{ bekannt vorzüglichor Fac,on. }{

a Hugo Fischer, l
sti Laibach, Prescheriiplat». t
ydCjcannp^i~ii~iF1Pnf~inc3C3nnK

Unterzeichneter erlaubt sich einem p. t. [
Publicum orgobonst anzuzeigen, dass er unterm
Heutigen den Gasthof dor Frau

Agnes Hostnik vulgo Krištof
in Stein

übernommen hat und für gute Kücho wie
auch Woino bostons Sorgo tragen und dio I
billigsten Preise borochnon wird; auch em-
pfiehlt er sich zur Bohorborgung von durch-
reisenden Fremden bestens.

Hochachtungsvoll

Franz Hrastnik,
(443) 5- 3 Fleischhauer.

Zwei sche'ne

Wohnungen
in gesunder Lage mit 3, beziehungsweise
4 Zimmern und Zugehör sind für Georgi zu
vermieten. — Nähere Auskunft ertheilt die
Expedition dieses Blattes. (239) 7

Allo ArtcB (

I Möbel, i
| T»I den einfaehsten bis z» des «le- (

jjanteaten, *

, ganze Einrichtungen <
von Wohnungen, Hotels, Bädern etc.,!

Decorationen jeder Art j
' und alle sonstigon oinschlägigei» Arbeitou '
| liefert ia bester Ausführung z« billigste« (
| (12) 9 Preisen j

i Fr. Doberlet, i
) Tapezierer- u. Möbelgeschäft;, (
| Laibach, Franciscanergass9 Nr. 14. (

W Direct aus Hamburg. ~ V f

Kaffee
zu wirklichen Engrospreise» aus d«m bo-

kannton Versandtgeschäft ron

Rob!. Kapp-herr, Hamburg,
in Säckchon a 5 Kilo portofrei und inclusive

Verpackung gtgon Nachnahm«:
ö.W. fl.

Mocca, echt arab., hoch aromat. . . . 7*15
Menado, hochfoinst im Geschmack . .6-50
Ceylon, Perl-, extrafein 5-80
Ceylon, blaugrün, odol 5 50
Ceylou, Plantation, extrafoin . . . . 5 15
Java I., goldgelb, hochfein 5' —
Java II . , goldgelb, sohr fein, mild . . 4 50
Cuba, grün, sehr fein, kräftig . . . . 4 90
Perl-Moccu, foin, orgiebig 4 90
Yuiijjas, grün, hochfain, kräftig . . . 4 80
Java, blassgrün, foin, kräftig . . . .4 -40
Santos, orgiobig 4 10
Domingo, wohlschmeckend 3 90
Klo, kraftig 8 -7f>

$0F Specielle Preis-Verzeichnisse über
Thee, Fischwaren, Conserven etc. auf Wunsch
franco und gratis. Ueber die Eeellität meiner
Lieferungen erhalte ich fortwährend die
lobendsten Anerkennungen. 19HI (.232) 4

Wäsche-, Leinen- \
und |

Modewaren-Niederlage f
> von «

! J. C. Hamann, 1
; Laibach, Eathhausplatz^Nr. 17. |
\ Beste Bezugs<juollo allor Sorten K
\ Herren-, Damen- und Kinder - Wäsche h.
\ (eigenes Fabrikat), von der oinfachston f
\ MB sorgfältig foinstor Ausführung'; soli- £
i dostos Fabrikat von Leinwänden, Tisch-, f,
j Eaffee-, Hand- und Taschentüchern, Ser- \
\ vietten, Chiffon, Oxford, Perkalin, Bar- &
] chend; grosses Lagor TOII In- und Aus« l
? ländor Cravatten, Oachenez.divorsonWirk- |
l waren,Handschuhen,Hosenträgern, Hemd- |
» knöpfen etc. etc. Bosondora ompfohlo zur 9

! Fasctiiflis-Saisofl !
\ Ballhemden, Batist- und Atlascravatten. \
i schwarze und farbigo Seiden- und Fü *
i d' Ecos&e-Socken, Seidon- und Batist- '{
i Taschentüoher, Gesundheito - Leibchen \
pi (Schwoissaugor), Halstücher eto., und r,
* rersichere reollste und möglichst bil-
g lijjsto Preiso. (235) 6—4 |
\ Hochachtungsvoll t

| O. «T- Hamann.
i Stoffmuster und Proiscourants worden o
3 auf Vorlangen franco zugesandt. |

500 Dncaten
zahle ich dorn, der beim Gobraucho von

Kothes Zahnwasser,
ä Flacon 35 kr., jemals wioder Zahnschmerzon
bekommt oder aus dom Munde riecht.

Joh. George Kothe, omor. Hoflieferant.
Mödling boi Wion, Villa Kotho.

In ILjial^bsLcl}. allein ocht zu haben bei
Horrn Jul . v. Trnktfczy, Apothokor, und in
allon Apothekon, Droguerion, Parfumorion,
Galantorio- und Materialwaren -Handlungen
etc. Kraina. (439) 52 2

Mieder |
bei |

C. J. Hamann,
Laibach, Rathhausplatz 17.

Grosses Lager von In- und Ausländor
Miedern in allen Weiten, sowohl in waiaa
wi» farbig, von 70 kr. bis 10 fl.

Beraaebalter
für Mädchon und Knaben, in weius und

I grau, von 1 fl. 20 kr. bis 4 fl.; besonders

empfehlend

Ball-Mieder,
S äusserst geschmackvoll auugestattot, in

weiss, creme, rosa, blau, ponceau und
bordeaux.

i| Bai besseren Miedern wird für echtes
5 Fischboin garantiert.
I Auch werden Mieder genau nach
! Angabe angefertigt. (23(>) ü—4

25 Trifailer Steinkohle. 25

Trifailer

Steinkohle
M bester Qualität mit ormässigton H

Preison ist fortwährend zu habon
H in der Balmliosgasse Nr. 25. jj

Auch ist daselbst schönos, go-
® sundos, trockonos, stets unter dom Q
. Fache lagerndes (48«) 3 - 2

ü Buchenholz l\
vorsohiodonor Sclieitnrliiiige, u. 7,w:

^ 1 Motor langes 11 Ü.80kr.,iJÜ7.ülliges {j
, II li.;>0 kr., 24züllige ausgoauclito

£ Scheiter olnio Aosto 7 11. GO kr. fi
und das 22zöllige gowöhulicho
Wassorholz tnit (i i\. <5U kr., zu- o

,j gostollt ins Iluus, von einer halben
r Klafter aufwärts nach Wunsch zu •""

W Indom ich mich boi meinen «
p. t. Abnehmern für das mir bishor
goschonkto Vortrauon vorbindlichst
budanko, bitto ich nocli für fornor-
hin um zalilroiuhen Zuspruch.

| Josef Rosmann.
!25*| Bahnhofgas8« Nr. 25. J251

Trie^ter

taienlafll
Triest.

DioTriester Commercial bank
empfängt Geldeinlagen in östor-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Frankon-
stückeu in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (ß) 52-5

Stutzflügel
wird rerkauft: Alter Harkt Nr. 1, III. Stjjk«
Zu besichtigen täglich von 11 bis 12 un«

(497) 4-Z

Täglich

frische Krapfen
bei (83) 6

Föder l , Lingergasse»

Hilii
täglich frisch und foiu in

Winters Zuckerbäckerei,
PrescUern platz. (100) 1°

Täglich frische

Faschingskrapfen
| (13) 20—14 boi

Rudolf Kirbisch,
i " • *

Fttr

Wöchnerinnen.
Soeben ist moinn Frau im Wodwi}'

botto, als ich Eittners Coniferen-Spr'.t
zur Roinigung dor Ziiumerluft an\von<lt'<tü

Herr Schulloitor Salzbauor au« Mautli-
hauson .schreibt woitor: So oft mit Jiireiu
Coniferen-Sprit zerstäubt wird, oinpfin(l°
moino Frau Vergnügon au dein liorrlicl'0"
Waldgeruch und an dor wunderbar"11

Eigenschaft , dio Athrnungsorgano z"
bolobon. J)a von Autoritaton anorka',1"^
ist, dass Bittnera Coniferen-Sprit \virkllC

durch soiuon Jiohon üohalt an 0 1 ^ "
siertom Sauorstoll' die Jjuft von <>rga»i"
schon AiiHtockungskoimcn reinigt, BO isfc

in jedorn Zimmor der Wöchnerin, allon
Krankon- und Kinderstuben dio Ver-
wendung dieses Sprits anompfohlon. ~r
Allein oclit ist üittners Coniforori-Spr|t

boi T. j B l t t n e r , Apotliokor in B«»'
ohenau, Niodorösterroich, r,u habon und
in Laibach boi

JuL v. Trnköozy,
Apotheker.

Prois pr. Flasche 80 kr., fi Flaschon
4 ü., Patont-Zerstäubungsapparato 1 "•
»0 kr. (4402) S-»

Unterleibsleiden,
insbosondore ScImUcliezustUndo ")lJ

NcrvenzerrUttun^, wenn noch ao i°r'.
altot, hoilt durch oin oinfachos, währe11,
20 Jahren orjirobtos Verfahren riidl"»
unter Zusicherung eines sicheren «"
dauernden Erfolges Spocialarzt Dr. *"
Ernst, Pos t , Adlorgass« Nr. 24. V<#
boriihmte Work „Die Selbsthilfe" ^
gegon Einsendung v»n 2 ü. in Oouvo*]
vorsiogolt prompt zugoBandt. (6507)1^*

schmerzlos
,y«t Elnspllhung. c,hnc dic «erdauunll^""«,.
Medicamc»!!!, oh„c ssolgeliantlielten uxd l)^?)»-
stilrung htilt nach ,>»« in unzählig«» FnUeN '
bcw«l>ll«n, <zanz nc»en Methode

Harnröhrenflüfie, ^
ol'wohl frisch e!!ts!a,!dc»e als Nüch »och l ^ e ^
»eraltete, naturgemäß, yrimdlich «nd >"

Dr. OurtmunNj
Mitalied bei »icb, ssacullät, s^nde^

Orb.'Anstalt nlcht mehr Habsdurgerssasst' !^'
Wien, Ttadt, Scilcrgnsse Nr. l l - ^^

Nnch Hautaüsschlaqe, Etrictusc», Ml"s n<n
grauen, «I«ich!uchl, Uxfinchtbarfeit, P " " "

»NanneSschwäche, gy.
cl'cnso, ,l,ne zu schueldcu ed« ,» b«n!'c>>'^ch
pl i l l iö und Geschwüre aller Ä l t . ^ r ' " ! ' ° "
b, e! ell» c VeYanb l » » «. L liensssle N ^ g c n
uell'Urgt, und weiden Medicamcnle a»l " ^ «
sosort eingesendet. ^».^M

Pruck und Verlag von Jg. r. Kleinm«yr 5 Fed. Vamierg.


